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Abréviations

UNO Organisation der Vereinten Nationen
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Chronique générale

Eléments du système politique

Ordre juridique

Droits fondamentaux

Der Bundesrat beantragte der Bundesversammlung die Ratifizierung des
Fakultativprotokolls zum Übereinkommen der UNO gegen Folter und andere
unmenschliche oder erniedrigende Behandlung. Dieses hatte die UNO-
Generalversammlung im Jahr 2002 gutgeheissen und die Schweiz 2004 unterzeichnet.
In der Vernehmlassung hatten sich mit Ausnahme der SVP praktisch alle für die
Ratifizierung und Umsetzung ausgesprochen. Als Umsetzungsinstrument ist die
Schaffung einer Kommission zur Verhütung von Folter vorgesehen. 1

RELATIONS INTERNATIONALES
DATE: 08.12.2006
HANS HIRTER

Der Ständerat befasste sich als Erstrat mit der Ratifizierung des Fakultativprotokolls
zum Übereinkommen der UNO gegen Folter und andere unmenschliche oder
erniedrigende Behandlung und hiess dieses oppositionslos gut. 2

RELATIONS INTERNATIONALES
DATE: 11.12.2007
HANS HIRTER

Als Zweitrat stimmte auch der Nationalrat der Ratifizierung des Fakultativprotokolls zum
Übereinkommen der UNO gegen Folter und andere unmenschliche oder
erniedrigende Behandlung und den dazu gehörenden Ausführungsbestimmungen zu.
Ein Nichteintretensantrag der SVP unterlag mit 122 zu 45 Stimmen. Gestossen hatte sich
die SVP an der Verpflichtung für die Unterzeichnerstaaten, eine Kommission zur
Prävention der Folter und zur Kontrolle der Einhaltung des Folterverbots zu schaffen. 3

RELATIONS INTERNATIONALES
DATE: 20.03.2009
HANS HIRTER

Das Parlament hiess die Ratifizierung des Fakultativprotokolls zum Übereinkommen der
UNO gegen Folter und andere unmenschliche oder erniedrigende Behandlung und die
dazu gehörenden Ausführungsbestimmungen im Berichtsjahr gut. In der
Differenzbereinigung setzte sich der Beschluss des Nationalrats, der neu zu
schaffenden Kommission die Kompetenz zur Einrichtung eines ständigen Sekretariats
zu erteilen, auch in der kleinen Kammer durch. In der Schlussabstimmung im
Nationalrat votierte auch eine klare Mehrheit der ursprünglich opponierenden SVP-
Fraktion für das UNO-Übereinkommen. 4

RELATIONS INTERNATIONALES
DATE: 20.03.2009
HANS HIRTER

Politique étrangère

Relations avec des organisations internationales

Le Conseil des Etats a adopté, moyennant une légère modification par rapport à la
version du Conseil fédéral, le projet d’arrêté fédéral portant approbation et mise en
œuvre du Protocole facultatif se rapportant à la Convention contre la torture et autres
peines ou traitements cruels, inhumains ou dégradants. 5

OBJET DU CONSEIL FÉDÉRAL
DATE: 11.12.2007
ELIE BURGOS

En mars, le Conseil des Etats à adhéré à la position du Conseil national concernant le
message de décembre 2006 portant approbation et mise en œuvre du Protocole
facultatif se rapportant à la Convention contre la torture et autres peines ou
traitements cruels, inhumains et dégradants. Au vote final, le projet du Conseil fédéral
modifié a été adopté à l’unanimité au Conseil des Etats et par 183 voix contre 10 au
Conseil national. 6

OBJET DU CONSEIL FÉDÉRAL
DATE: 20.03.2009
SÉBASTIEN SCHNYDER

1) BBl, 2007, S. 265 ff.; TA, 4.1.06 (Vernehmlassung).
2) AB SR, 2007, S. 1087 ff. 
3) AB NR, 2008, S. 1939 ff. 
4) AB SR, 2009, S. 96 f. und 280; AB NR, 2009, S. 594; BBl, 2009, S. 2109 ff. 
5) FF, 2007, p. 261 ss. ; BO CE, 2007, p. 1087 ss.
6) BO CE, 2009, p. 96 s. et 280; BO CN, 2009, p. 594.
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